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Rheinland-Pfalz
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Mainz – Ob im spartanischen Iglo-Zelt oder
im feudalen Wohnmobil. Camping-Urlaub
boomt in RLP. 2,76 Millionen
Übernachtungen in 2018. Plus 8,2 Prozent
zum Vorjahr. Kein Wunder. Wer heutzutage
campt, muss nicht mal auf seinen
gewohnten Komfort verzichten.

Wie auf dem Campingplatz „Harfenmühle“ in
Mörschied. Am wunderschönen Nationalpark
Hunsrück-Hochwald gelegen. 5 Sterne, 210
Plätze, davon 100 für Dauercamper.

Seit 35 Jahren betreibt Dieter Koch (68) das
inzwischen 8,2 Hektar große Areal. Alles tipp-
topp gepflegt und auf neuestem Stand.
 Das Restaurant bietet neben sehr guter

bürgerlicher Küche auch eine umfangreiche
Weinkarte.

Highlight für die Kleinen: Jeden Morgen um
10.15 Uhr gibt‘s die große Edelstein-Suche im
Bach. Logisch, dass der Platz besonders bei
Familien gut ankommt.

Viele kommen seit Jahren. Dieter Koch: „Für
die Hauptsaison ist bereits alles ausgebucht.
Aber ein kleines Zelt passt immer noch rein.“
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NUR FÜR ABONNENTEN VON

FREILUFT-URLAUB BOOMT!

Badespaß im Schwimmteich: Alice (9), Natan (12), Claire
(14) und Lea (17) und Marie (16) rennen ins Wasser
Foto: Sven Moschitz
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VON SIZILIEN BIS KANAREN

Idyllisch: Der Campingplatz „Harfenmühle“
Foto: Sven Moschitz
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BIST DU READY FÜR DEN
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Caes (78) und Elli van Campen (76) kommen aus der
Nähe von Rotterdam (Niederlande) und haben seit 30
Jahren ihren Stellplatz. „Es ist so ruhig hier, so nette
Leute. Dazu die schöne Natur“, sagt Elli. Die beiden
Rentner verbringen zwei bis drei Monate pro Jahr in
ihrem Campingglück.
Foto: Sven Moschitz

Peter Heldt (28) richtet sich gerade mit Ehefrau Anna
(26), Baby Emma (10 Monate) und den Zwillingen Melia
und Pia (3) den frisch erworbenen Dauerstellplatz
wohnlich ein. Der Kfz-Mechatroniker aus Neuss (NRW):
„Ich habe schon meine Kindheit mit meinen Eltern auf
diesem Campingplatz verbracht.“
Foto: Sven Moschitz

Klassisch mit Zelten verbringen Hans Schell (84), Tochter
Daniela (52) und Enkelin Marie (16) aus Mainz mehrfach
im Jahr schöne Tage in der Natur. Sie haben immer den
selben Platz, direkt am murmelnden Bach. Daniela Schell:
„Abends im Grünen grillen – was gibt es Schöneres?“
Foto: Sven Moschitz

Fröhlich stürzen sich die Kinder auf die im Bach verteilten
Edelsteine. Die kommen aus den Schleifereien im nahen
Idar-Oberstein
Foto: Sven Moschitz

Familienbetrieb: Campingplatz-Chef Dieter Koch (68) mit
Sohn Timo (39)
Foto: Sven Moschitz
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